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8. GESCHÄFT-NR. 198/01 

Bauabrechnung über die Sanierung und Gestaltung der Hauptstrasse, Bisikon  
 
 

DISKUSSION IM RAT 

 

Für dieses Geschäft tritt André Bättig, FDP, als Mitarbeiter des beauftragten Ingenieurbüros Ernst Winkler + 
Partner AG, Effretikon, in den Ausstand. 
 
RPK-Sprecher Christian Deuschle, SP, vertritt den Abschied der RPK. Die vorliegenden Abrechnung schliesse 
mit einer Kreditüberschreitung von Fr. 147'712.90 ab. Ein wesentlicher Teil der Mehrkosten sei durch 
Bauarbeiten verursacht worden, die zwar geplant waren, aber aufgrund eines Versehens des beauftragten 
Ingenieurbüros mit zu tiefen Kosten in die Kostenschätzung eingestellt wurden. Man habe bei dieser Vorlage 
die politische Führung vermisst. Man stimme deshalb dieser Abrechnung nur knurrend zu. 
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ABSTIMMUNG 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 26 Ziffer 2 der Gemeindeordnung - 
 

BESCHLIESST: 
 
1. Die Abrechnung über die Sanierung und Gestaltung der Hauptstrasse in Bisikon, 2. Etappe/innerorts, 

wird wie folgt genehmigt. 
 
-Aufwand gemäss Bauabrechnung Fr. 551‘712.90 
-Bewilligter Kredit GGR vom 04.02.1999 Fr.  404‘000.-- 
-Kreditüberschreitung Fr. 147‘712.90 

2. Für die Kostenüberschreitung wird ein Nachtragskredit von Fr. 147‘712.90 zu Lasten der 
Investitionsrechnung (Konto 510.5010.01) bewilligt.  

3. Gemäss § 8 Ziffer 3 der Gemeindeordnung ist ein Referendum gegen diesen Beschluss 
ausgeschlossen.  

4.  Mitteilung durch Protokollauszug an: 
 a) den Stadtrat, zweifach, 
 b) das Werkamt,  
 c) die Finanzverwaltung.  

___________________________ 
Beschluss erfolgte mit grossem Mehr. 

 
- - - - - - -  

 

  

Marco Steiner   
Ratssekretär   
 

Versandt am: 01.02.2002  
ms 
 

 

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

 


